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Das ist drin

Sonnabend, 
14.3.2015:      vs. FSV Frankfurt

Titelstory

Kurzinfos zum 
FSV Frankfur t

Gegnerbeobachtung

Bestes Team der Rückrunde
Der FSV marschiert unaufhaltsam 
Richtung Klassenerhalt. Seit nunmehr 
fünf Spielen ist die Elf von Coach 
Benno Möhlmann unbesiegt und ist 
damit das beste Team der Rückrunde.

Vorne hui, hinten pfui
Verrückte Welt. Zwar sind die Frank-
furter die beste Mannschaft der lau-
fenden Rückrunde und erzielten in 
dieser Saison bislang 33 Tore, in der 
Defensive sind sie jedoch das dritt-
schlechteste Team nach den Kiezki-
ckern und dem TSV 1860 München. 
So musste FSV-Keeper Patric Klandt 
in dieser Spielzeit bereits 38 Mal die 
Kugel aus dem Netz holen.

Kliem zog im Winter an
Fitness-Coach Bastian Kliem hat auf 
Anweisung von Cheftrainer Benno 
Möhlmann in der Wintervorberei-
tung bei den FSV-Profis ordentlich 
die Zügel angezogen. „Wir haben 
viel Wert auf konditionelle Dinge 
gelegt. Und das war auch notwen-
dig“, erklärte der Trainerroutinier. 
Denn Möhlmann weiß: In der 2. 
Bundesliga bringt die Physis Punkte. 
Legten die Hessen in der Hinrunde 
noch durchschnittlich 111,2 km 
zurück, kommen sie aktuell auf 
112,3 km. Auch in Sachen Sprints 
hat die Möhlmann-Elf zugelegt. 
Waren es vor der Winterpause noch 
rund 178 Sprints pro Spiel, kommen 

sie nun auf 193.  Beachtlich zeigt 
sich auch die Quote der gewonnenen 
Zweikämpfe. Konnten in der Hinrun-
de 51,5 Prozent der Duelle gewon-
nen werden, sind es nun 54,3 Pro-
zent.

Möhlmann hat 
den besten Riecher
Wenn’s ums goldene Händchen geht, 
macht in dieser Saison FSV-Coach 
Benno Möhlmann niemand etwas vor. 
Insgesamt sieben Joker-Tore für die 
Bornheimer bedeutet Ligabestwert. 
Von den letzten fünf FSV-Treffern 
wurden vier von Einwechselspielern 
erzielt.
	                 Robert Hoffmann

Sören Gonther hat gezeigt, wie es 
geht. In München aufgrund seines 
unglücklichen Eigentores noch der 
Pechvogel, konzentrierte sich unser 
Kapitän auf’s Wesentliche und bestach 
in Braunschweig mit einer Quote von 
78 Prozent gewonnener Zweikämpfe. 
Dazu brachte er die Kiezkicker beim 
BTSV mit seinem wuchtigen Kopfball-
treffer zum 1:0 auf die Siegerstraße.
Aber auch Gonthers Nebenmann 
Lasse Sobiech zeigte, wie Abstiegs-
kampf geht. „Lasse hat im Spiel 
ordentlich einstecken müssen und war 

Unsere in Braunschweig 
siegreiche Elf hat es 
bewiesen: Aufgeben ist 
keine Option, wir blei-
ben an Deck! Mit einem 
starken Auftritt, allen 
voran in der Defensive, 
und den beiden Treffern 
von Kapitän Sören Gon-
ther und Abwehrturm 
Lasse Sobiech kauften 
die Boys in Brown dem 
Bundesligaabsteiger den 
Schneid ab und sendeten 
damit ein Zeichen an die 
Konkurrenz im Tabellen-
keller. Mit uns ist noch 
zu rechnen – und wie! Ewald Lienen (61) gegen Benno Möh-

lmann (60). Welcher Trainerfuchs 
bringt heute seine Mannschaft auf 
Kurs in Richtung drei Punkte?
Die Ausgangslage ist für die Braun-
Weißen klar. Zehn Spiele stehen noch 
an, der Rückstand auf einen Nichtab-
stiegsplatz beträgt aktuell einen 
Punkt. Eine Wiederholung der starken 
Leistung aus dem Braunschweig-Spiel 
wird heute am Millerntor gewünscht. 
Routinier Jan-Philipp Kalla hat es 
letzte Woche auf den Punkt gebracht: 
„Wir haben uns auf das Wesentliche 
konzentriert. So macht Fußball Spaß. 
So geht Abstiegskampf. Das war St. 
Pauli pur.“ Diese Einstellung bitte 
auch heute an den Tag legen. In 
Hamburg bleibt man an Deck – ganz 
sicher! 	                 Robert Hoffmann

Foto: Witters

Ja, Mann! Ewald Lienen hat die Boys in Brown gegen Braunschweig klar auf Kurs gebracht.

ein bisschen neben der Kappe. In der 
Halbzeit waren wir kurz davor, ihn 
auszuwechseln. Aber am Ende der 
Halbzeit hat er grünes Licht und der 
Arzt ebenfalls sein OK gegeben und 
dann macht er noch ein Kopfballtor“, 
schwärmte Cheftrainer Ewald Lienen 
über Sobiechs Fighter-Mentalität. Der 
24-Jährige biss auf die Zähne, spielte 
die 90 Minuten trotz einer leichten 
Gehirnerschütterung zu Ende und 
machte in der 65. Minute mit seinem 
Tor zum 2:0 den Deckel auf die Partie.
Coach Lienen weiß: „Es geht hier nicht 
um Schönheitspreise, sondern darum, 
Zweikämpfe zu gewinnen und den 
Gegner vom Tor wegzuhalten.“ Um in 
der 2. Bundesliga an Deck zu bleiben, 
gilt es, sich auf die Grundtugenden zu 
beschränken und vorne dann eiskalt 

zuzuschlagen. Und dies gilt es, heute 
im wichtigen Heimspiel gegen den 
FSV Frankfurt wieder abzurufen. Es 
wird jedoch keine leichte Aufgabe 
sein, denn mit dem FSV stellt sich die 
aktuell beste Rückrunden-Elf der 2. 
Bundesliga am Millerntor vor. Fünf 
Spiele ohne Niederlage, Tabellenplatz 
neun – Die Jungs von Trainer Benno 
Möhlmann räumen aktuell das Feld 
von hinten auf und manövrierten sich 
kurzerhand aus der Gefahrenzone.

Möhlmann hat es geschafft, sein 
Schiff in ruhige Fahrwasser zu steu-
ern. Bleibt nun abzuwarten, welchen 
Kurs heute Ewald Lienen und die 
Kiezkicker einschlagen werden, um 
den Hessen den Schneid abzukaufen. 
FC St. Pauli gegen FSV Frankfurt – 
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Moin, Armando, schön, dass Du 
Dir Zeit nimmst. Nach einem 
Monat im Team, hast Du schon 
Deinen Einstand gefeiert?   
Ich wurde gut aufgenommen von den 
Mitspielern. Über einen besonderen 
Einstand habe ich mir aber noch keine 
Gedanken gemacht. Falls ich singen 
soll, werde ich das gerne machen.  

Was macht Dein Deutsch, wie 
läuft es mit der Verständigung in 
der Mannschaft?
Natürlich habe ich die wichtigen 
Begriffe auf dem Platz gelernt. 
Außerhalb des Platzes verständigen 
wir uns meist mit Händen und Füßen. 
Ich spreche ein paar Brocken Eng-
lisch, allerdings verstehe ich mehr als 
ich sprechen kann. Zum Glück kön-
nen Lasse und Robin ganz gut Spa-
nisch. Mit denen kann ich mich unter-
halten. Enis kann auch ein bisschen 
Spanisch. 

Hast du schon einen Spitznamen?
Nein, bisher nennen mich alle Armando.

Du hast in der Saison 2013/14 für 
den rumänischen Erstligisten 
Ot̨elul Galat̨i gekickt, ein Klub im 
Dreiländereck Rumänien, Molda-
wien, Ukraine. Was war für Dich 
ausschlaggebend, nach Rumänien 
zu gehen? 
2013 war ich noch bei Godoy Cruz 
unter Vertrag, hatte aber wenig Spiel-
praxis. Dann kam die Anfrage aus 
Rumänien, die ich in dem Moment 
natürlich angenommen habe. Es war 
wichtig, zu spielen und ich hatte 
gehofft, über die Leihe hinaus bei 
Galat̨ i bleiben zu können oder woan-
ders unterzukommen, es hat sich aber 
nichts ergeben. So musste ich im Som-
mer 2014 zurück nach Argentinien 
und war froh, als sich im Winter der 
FC St. Pauli bei mir gemeldet hat. 

Heim-Interview
Armando Cooper

Armando Cooper kam in 
der Winterpause von 
Club Deportivo Godoy 
Cruz aus Argentinien. 
Unser Chefcoach Ewald 
Lienen kannte den 
27-Jährigen aus ihrer 
gemeinsamen Zeit beim 
rumänischen Verein 
Ot̨elul Galat̨i und lotste 
den Mittelfeldmotor ans 
Millerntor. Wie er in 
seinem neuen Umfeld 
zurechtkommt und  
welchen Eindruck der 
48-fache Nationalspieler 
Panamas vom FC  
St. Pauli hat, verriet er 
uns im Gespräch.

Dort hast Du auch den Chefcoach 
Ewald Lienen kennengelernt, der 
Dich jetzt zu den Kiezkickern 
geholt hat. Wie war damals Dein 
Eindruck vom Chefcoach? 
Rumänien war eine wichtige Erfah-
rung, insbesondere wegen Ewald Lie-
nen. Er hat mir die Art und Weise, wie 
in Europa Fußball gespielt wird, 
gezeigt und vor allem taktisches Ver-
halten beigebracht. Von ihm habe ich 
viel gelernt, etwa wie ich mich auf 
dem Platz bewegen soll, mit und ohne 
Ball.

Nun hast Du in der Winterpause 
einen Vertrag bis 2016 unter-
schrieben und mittlerweile 
knapp 30 Minuten in Braun-
Weiß gespielt. War der FC St. 
Pauli vorher ein Begriff für Dich?
Nein, den Verein kannte ich damals 
nicht und musste mich erst übers 
Internet informieren. Doch als ich 
dann hierher kam, war ich beein-
druckt vom Verein, dem Umfeld, der 
Stadt. 

Wie ist Dein Eindruck vom Ver-
ein FC St. Pauli und seinem 
Umfeld?
Ein super Verein. So wie ich hier auf-
genommen worden bin und wie hier 
gearbeitet wird: toll! Mit dem Stadion 
und seinen Fans, für mich einmalig. 
Es macht sehr viel Spaß. Außerdem 
mag ich die Stadt; so schön gelegen 
am Wasser.

Was ist der größte Unterschied 
zwischen Deinen letzten Statio-
nen und dem FC St. Pauli? 
Ganz klar: der Fußball! Egal, ob im 
Training oder im Spiel, der Fußball ist 
hier wesentlich intensiver und schnel-
ler. Selbst wenn es nur die zweite 
Liga ist, technisch wie physisch ist 
alles viel anspruchsvoller.

Wusstest Du, was auf Dich 
zukommt: Abstiegskampf in der 
2. Bundesliga? 
Ja, klar wusste ich, was auf mich 
zukommt. Der Trainer hatte mich 
darüber informiert und deswegen bin 
ich hier: Abstiegskampf! Er ist über-
zeugt, dass ich dem Verein mit mei-
nen Stärken, den Defensivzweikämp-
fen und den Dribblings nach vorne, in 
dieser schwierigen Situation sofort 
helfen kann.

Wie sieht es mit der National-
mannschaft aus? Panama hat 

Foto: Witters

sich erneut für den Gold Cup 
(7.7. - 26.7. in den USA) qualifi-
ziert. Was sind die Ziele?
Erst einmal muss ich mich wieder 
über Spiele anbieten, dann kann ich 
auch wieder über Spiele in der Natio-
nalmannschaft reden. Beim Gold Cup 
will ich auf jeden Fall dabei sein und 
dann gilt es, diesen auch zu gewin-
nen. Also erst der Klassenerhalt, 
dann der Gold Cup.

Besten Dank für das Gespräch, 
Armando.     
Interview: Philipp Laberenz & Christian Arias Losada

ÖKOSTROM 
IST JETZT 
BRAUN-WEISS.
 
 
 
 
 
HOL DIR ST. PAULIS GUTE ENERGIE 
NACH HAUSE.

WWW.KIEZSTROM.COM
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„Der FuSSball 
   ist hier wesentlich
        intensiver“
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Moin, moin Hanno, während Dei-
ner Karriere hast Du den einen 
oder anderen Abstiegskampf 
erlebt. Mit Köln (2002) und Nürn-
berg (2014) hat es Dich am 
Schluss erwischt. Bei Mainz 
(2005) und Hannover (2010) habt 
Ihr die Klasse gehalten. Auf was 
kommt es im Abstiegskampf an?
Ich denke, es ist wichtig, trotz aller 
Abstiegsgefahr die Ruhe zu bewah-
ren, sich die eigenen Stärken immer 
wieder vor Augen zu führen und die 
absolvierten Spiele sachlich zu analy-
sieren. In jeder verlorenen Partie gibt 
es schließlich auch positive Teilaspek-
te, bei denen man genauso ansetzen 
kann wie bei den begangenen Feh-
lern. Abstiegskampf entscheidet sich 
zu entscheidenden Teilen im Kopf.

Welche dieser Spielzeiten war für 
Dich die intensivste und warum? 
2009/10 war die schwierigste Saison 
meiner Karriere. Nach dem Suizid 
unseres Kapitäns Robert Enke war die 
Mannschaft zu erschüttert, um sport-
lich zu funktionieren. Die Situation 
hatte ja keine sportliche Ursache und 
war somit auch nicht im Training auf-
zuarbeiten. Es war sehr befreiend, am 
letzten Spieltag die Klasse zu halten, 
so dass kein sportlicher Abstieg mit 
dieser Tragödie in Verbindung 
gebracht wird.

In Deiner 15-jährigen Laufbahn 
bist Du bisher nur 16 Minuten auf 
dem Rasen des Millerntor-Stadi-
ons gestanden. Im August 2000 
warst Du mit Waldhof Mannheim 
zu Gast, bist aber nicht zum Ein-
satz gekommen. Im November 
2010 wurdest Du beim 1:0-Sieg 
von Bayer Leverkusen einge-
wechselt. Wie hast Du die beiden 
Male das Millerntor erlebt und 

Seit dem Jahr 2000 hat 
Hanno Balitsch über 450 
Profispiele bestritten. 
Der 34-Jährige lief 
unter anderem in der 
Champions League auf 
und absolvierte ein  
Länderspiel. Nun lässt 
der Defensivallrounder 
seine Karriere beim FSV 
Frankfurt ausklingen – 
ein Gespräch über 
Tugenden im Abstiegs-
kampf und ungewöhnli-
che Begegnungen mit 
unserem Cheftrainer 
Ewald Lienen.

wortung bei den Spielern und ordnet 
dabei alles dem Mannschaftsgedan-
ken unter. Außerdem habe ich keinen 
Trainer erlebt, der sich so mit dem 
Menschen auseinandersetzt, egal wel-
chen Alters oder welchen Standings in 
der Mannschaft. 

Geht es bei der Wertschätzung 
auch um gemeinsame Werte?
Natürlich. Ich entdecke einige Eigen-
schaften bei mir, die ich auch Ewald 
Lienen zuschreiben würde: Ehrgeiz, 
Professionalität und ein ausgepräg-
tes Gerechtigkeitsempfinden, um nur 
einige zu nennen.

Im November hattest Du in der 
Ausgabe „Spieler machen 11 
Freunde“ die Chance, Ewald Lie-
nen zu interviewen. Welche 
Frage hast Du vergessen und wie 
war es, mit unserem Coach im 
Fotoautomat zu sitzen?
Es war sehr lustig im Fotoautomaten 
und sehr eng. Ewald Lienen hat dem 
Fotografen aber so Feuer gemacht, 
dass wir sehr schnell fertig waren. 
Fragen habe ich keine vergessen. Am 
besten ist es sowieso, wenn man 
Herrn Lienen einfach Geschichten 
oder Anekdoten erzählen lässt!!! 

Ist es übrigens okay, dass wir 
Dich Duzen? Ewald hast Du kon-
sequent gesiezt… 
Ich finde das Siezen hat etwas mit 
Respekt und Erziehung zu tun, aber 
aufgrund des lockeren Formates 
Eurer Stadionzeitung und des außer-
gewöhnlichen Flairs bei St. Pauli gehe 
ich mal davon aus, dass Euer Duzen 
einfach Normalität ist (lacht). Von 
daher überhaupt kein Problem.

Warum tust Du Dir mit 34 Jahren 
noch einmal die 2. Bundesliga an?

wie fallen einem als Spieler die 
Veränderungen auf? 
Ich erinnere mich, dass ich 2000 mit 
Waldhof im „alten“ Stadion noch auf 
der uralten Ersatzbank gesessen 
habe. Mit Leverkusen hatte der 
Umbau dann schon begonnen. Für 
mich hatte das alte Stadion irgendwie 
Kultstatus, aber ich muss auch sagen, 
dass vieles von dem Flair erhalten 
geblieben ist. Es liegt wahrscheinlich 
am Ende doch an den Menschen, den 
Fans und der Einlaufmusik (schmun-
zelt). Und natürlich nimmt man als 
Spieler viele Begebenheiten wie Stadi-
on, Umkleide, Fans usw. rund um das 
Spiel wahr.

Apropos Waldhof Mannheim: Am 
Ende der Saison 2000/01 stand 
der FC St. Pauli einen Punkt vor 
Euch auf dem Aufstiegsplatz. 
Welche Erinnerungen hast Du 
noch an diese Saison?
Ich erinnere mich, dass wir am letzten 
Spieltag unser Heimspiel gegen Mainz 
4:0 gewannen, aber St. Pauli zeitgleich 
in Nürnberg 2:1 siegte. Wenn ich nicht 
falsch liege, fiel das entscheidende Tor 
für St. Pauli erst eine Viertelstunde vor 
Schluss. Uns hatten nach einer tollen 
Saison somit ein paar Minuten zum 
Aufstieg gefehlt.

Mit dem einen oder anderen Trai-
ner hast Du Dich während Deiner 
Laufbahn nicht ganz so gut ver-
standen. Auf einen lässt Du aber 
als Mensch und Trainer nichts 
kommen, und das ist unser Chef-
trainer Ewald Lienen. Warum?
Ich empfinde einfach große Sympa-
thie für ihn. Das liegt zum einen 
daran, wie er mit mir als junger Spie-
ler umgegangen ist und zum anderen, 
wie er grundsätzlich seine Mannschaf-
ten führt. Er setzt auf Eigenverant-

Gäste-Interview
Hanno Balitsch

Foto: Witters

Ich hatte kein schönes letztes Jahr in 
Nürnberg und wollte nicht so aufhö-
ren. Mein Wunsch war es, noch ein-
mal ein Jahr mit Spaß Fußball zu 
spielen. Die Liga war nicht das ent-
scheidende Kriterium und als es beim 
FSV die Möglichkeit gab, sogar in 
meine Heimat zurück zu gehen, habe 
ich es gerne gemacht.

Hättest Du jemals gedacht, dass 
Du als Innenverteidiger Deine 
Karriere ausklingen lässt?
Ich habe das nicht geplant, aber auf-
grund meiner Fähigkeiten ist es auch 
keine große Überraschung, finde ich. 
Schließlich habe ich früher schon mal 
Innenverteidiger gespielt und war 
eigentlich meine ganze Karriere fle-
xibel einsetzbar, gerade in der 
Defensive.

Der FSV ist Rückrundentabel-
lenführer und dürfte mit den elf 
Punkten aus den letzten fünf 
Spielen aus dem Gröbsten her-
aus sein. Wie kam’s?
Wir haben in der Vorbereitung phy-
sisch sehr hart gearbeitet und sind 
topfit in die Rückrunde gestartet. Der 
erste Sieg gegen Nürnberg hat dann 
für zusätzliches Selbstvertrauen 
gesorgt. Außerdem stehen wir als 
Mannschaft gerade defensiv stabil, 
was die entscheidende Basis ist.

Was für ein Spiel erwartest Du 
hier am Millerntor?
Ein Spiel mit vielen Emotionen. Viele 
Zweikämpfe, viel Wille. St. Pauli 
muss, will und wird kommen. Und wir 
werden wie in den letzten Wochen 
mit viel Selbstvertrauen bis zur letz-
ten Sekunde dagegenhalten.

Hanno, herzlichen Dank für das 
Gespräch! 	         Interview: Jörn Kreuzer

„Es war sehr lustig 
im Fotoautomaten“
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso
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Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

Termine 2015: 23.01./20.02./21.03./30.04./22.05./19.06./28.08./25.09./23.10./20.11./21.11./27.11./28.11./04.12./05.12./10.12./11.12./12.12./18.12./19.12. weitere Termine auf Anfrage

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg
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Nächstes Spiel: 
1. FC Union Berlin

Vorspiel

Nicht so überraschend also, dass die Eisernen im unlegierten Blechmittelfeld der 
Liga herumdümpeln. Dabei ist es mitunter durchaus recht unterhaltsam, was bei 
den Partien mit Berliner Beteiligung so geschieht. Zuletzt wieder unter Beweis 
gestellt beim Ost-Duell gegen RB Leipzig, das nach einer furiosen ersten Hälfte 
bereits den späteren Endstand von 2:3 aus Unions Sicht erreicht hatte. Allerdings 
standen Norbert Düwel und seine Truppe am Ende mit leeren Händen da und 
vor einer weiteren Zickzack-Talfahrt.

Schwerer als die knappe Niederlage dürfte aber der Verlust von Sören Brandy 
wiegen, der sich an der Schulter verletzte und womöglich für den Rest der Saison 
ausfällt. Der Stürmer bildete bislang mit Neuzugang Sebastian Polter, der im 
Rahmen des großen sommerlichen Umbaus aus Mainz nach Berlin wechselte, die 
schlagkräftige Doppelspitze. Dem Umbruch fielen nicht nur Adam Nemec und 
Simon Terodde zum Opfer, sondern vor allem Clublegende Torsten Mattuschka, 
ohne den man sich die Berliner kaum vorstellen kann. Verständlich, dass Düwel 
bei seiner ersten Profitrainerstation zu Beginn der Saison reichlich Anlaufschwie-
rigkeiten hatte. Davon durften auch die Braun-Weißen profitieren, die beim 3:0 
gegen Union am Millerntor ihren höchsten Saisonsieg feiern konnten. Nöthe, 
Rzatkowski und Verhoek trafen für den FC St. Pauli. Vielleicht hilft die Erinnerung 
daran ja auch beim Rückspiel, damit die Stürmer ihren Torriecher wiederentdecken. 	
					             Moritz Piehler

Wenn man sich den Ver-
lauf der letzten Union- 
Spiele so anschaut, weist 
dieser, abgesehen vom 
0:0 gegen den 1. FC Kai-
serslautern, verdächtige 
Ähnlichkeiten mit Charlie 
Browns Zick-Zack Pulli 
auf. Sieg folgt auf Nie-
derlage und umgekehrt. 
Ein einziges Auf und Ab, 
kurz: Es ist weder Fisch 
noch Fleisch, was die 
Berliner derzeit zustande 
bringen.

Freitag, 
20.3.2015, 
18:30 Uhr

Stadion An der Alten Försterei
Anschrift An der Wuhlheide 263, 12555 Berlin
Fassungsvermögen 21.717
Zuschauerschnitt 2014/2015 18.520
Entfernung vom Millerntor 298 km
Höhe über NN 48 m
Wurst Rostbratwurst 2 Euro
Bier Berliner Pilsener, 0,5 l für 2,50 Euro
Gegnerische Hymne „Eisern Union“
Platzierung letzte Saison 9. 

Info

      Zicke 
Zacke

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Sei dabei – richtig tippen und gewinnen

Im Herz von St. Pauli!

Wir zeigen Flagge für den FC St. Pauli. Viel Erfolg gegen den FSV Frankfurt.

 
Beweise, dass Du ein Profi bist, und sei jetzt beim kostenlosen  
FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger  
gewinnst Du zwei VIP-Tickets für das nächste Heimspiel.   
Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 15 1350 563 gehalten: 55 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann 9 810 329 gehalten: 71 % Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 21 1890 1196 851 203 17 1 3 439 67 33 23 7 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 13 2 1049 654 466 114 3 220 57 43 19 6 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 5 3 403 227 152 38 4 91 58 42 6 2 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 13 3 2 915 591 343 109 2 1 241 52 48 13 1 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt 2 180 128 106 23 37 60 40 2 2 Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 12 1080 665 336 132 16 1 221 49 51 25 5 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg 11 2 940 716 404 147 10 1 239 59 41 11 1 Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 17 2 1440 757 532 111 8 2 247 60 40 25 3 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 6 2 531 379 221 66 4 160 64 36 8 1 Uwe Becker
34 Andrej Startsev 8 1 1 624 395 235 68 108 49 51 6 1
35 Tjorben Uphoff 1 1 1 1 1

MITTELFELD
2 Julian Koch 5 2 431 320 248 71 3 134 58 42 5 2 Bastian Weidlich
5 Tom Trybull 3 1 1 164 176 153 10 1 36 39 61 4 A. Spiegel & K. Pohlers
6 Florian Kringe 5 1 4 272 170 130 28 3 1 46 30 70 3 Lutz Beck
7 Dennis Daube 23 5 6 1576 991 687 150 20 4 2 398 49 51 22 3 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 7 630 458 308 66 8 140 56 44 9 1 Leonard Brodersen
11 Marc Rzatkowski 21 5 7 1452 824 442 170 36 3 503 45 55 34 3 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 12 4 4 675 590 467 68 11 1 1 164 52 48 13 4 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 12 4 5 676 336 214 64 12 1 144 47 53 8 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Waldemar Sobota 3 1 261 133 89 29 4 69 41 59 7 Jonas Gläser
29 Sebastian Maier 15 6 5 836 427 270 88 18 3 2 223 44 56 15 1 Martin Rother
31 Maurice Jerome Litka 2 2 17 8 5 3 5 40 60
36 Okan Kurt 9 2 6 558 393 342 62 2 127 41 59 10 2 Martin Rother
40 Armando Cooper 3 3 32 35 22 5 1 18 50 50

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 18 4 5 1226 626 417 119 25 4 359 42 58 24 4 Andreas Luh

12 John Verhoek 21 12 4 1072 402 228 103 25 4 377 41 59 32 4 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 18 8 4 997 456 236 87 28 2 456 45 55 44 5 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 22 6 4 1549 1102 709 222 35 2 1 562 50 50 13 1 Rainer Bohlmann
37 Kyoung-Rok Choi

TRAINER
EL Ewald Lienen F. Schäfer & J. Schäfer-Koch

AR Abder Ramdane
MH Mathias Hain Martina Knöfel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 Leonardo (21. FE), Verhoek (31.), Stark (45.+1) Kampka 27.892 16
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 Löning (41.), Benatelli (56.), Kortzorg (69.) Bandurski 9.400 17
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 1:0 Sobiech (15.) Sippel 27.013 12
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 Nöthe (32. FE), Rzatkowski (35.), Kauko (44.), Ziereis (58. ET), Grifo (62.), Daube (86.) Siebert 8.106 14
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 Nöthe (23. FE), Rzatkowski (73.), Verhoek (88.) Winkmann 29.063 10
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 Liendl (32.) Willenborg 36.255 12
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 Yamada (18., 89.), Hennings (31.), Alibaz (80.) Stegemann 28.029 16
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 Rzatkowski (1.), Sylvestr (18., 87.), Maier (59.) Steinhaus 37.033 17
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 Niederlechner (26., 31.), Lieperz (52.) Brand 22.884 17
14. 23.11. 13:30 RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 Poulsen (17.), Boyd (30., 53.), Alushi (46.), Verhoek (73. ET) Gräfe 38.660 17
15. 30.11. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:3 Younes (22.), Zimmer (30.), Halstenberg (59.), Jacob (87.) Hartmann 23.584 18
16. 5.12. 18:30  VfL Bochum : FC St. Pauli 3:3 Verhoek (33.), Ziereis (38. ET), Daube (40.), Sestak (58.), Maier (69.), Weis (81.) Jablonski 17.134 17
17. 14.12. 13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 Holland (86.) Osmers 22.500 18
18. 17.12. 17:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 2:1 Leckie (22.), Schachten (78.), Groß (80.) Steinhaus 9.550 18
19. 20.12. 13:00 FC St. Pauli : VfR Aalen 3:1 Verhoek (35.), Barth (50., ET), Thy (81.), Kaufmann (83.) Bandurski 21.712 17
20. 7.2. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli 0:0 Schriever 7.364 18
21. 16.2. 20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 0:1 Przybylko (27.) Petersen 23.383 18
22. 21.2. 13:00 1860 München : FC St. Pauli 2:1 Gonther (10. ET), Wolf (72.), Nöthe (77.) Osmers 25.100 18
23. 1.3. 13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue 0:0 Schmidt 22.590 18
24. 7.3. 13:00 Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli 0:2 Gonther (25.), Sobiech (65.) Dingert 23.100 17
25. 14.3. 13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt
26. 20.3. 18:30 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 6.4. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
28. 10.4. 18:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli
29. 19.4. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. FC St. Pauli : RB Leipzig
32. 10.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

FSV Frankfurt
TOR

1 Patric Klandt
21 Sören Pirson
24 Janis Pellowski
ABWEHR

3 Björn Schlicke
4 Tom Beugelsdijk

14 Alexander Bittdoff
15 Alexander Huber
17 Joan Oumari
19 Patrick Schorr
20 Markus Ballmert
25 Florian Ballas
28 Florijon Belegu
Mittelfeld 

2 Hanno Balitsch
5 Manuel Konrad (Kapitän)
6 Joni Kauko
7 Marc-André Kruska
8 Mario Engels

18 Fabian Burdenski
22 Odise Roshi
23 Marcel Kaffenberger
26 Denis Epstein
27 Ahmed Azaouagh
30 Faton Toski
32 Vincenzo Grifo
36 Timm Golley
37 Zafer Yelen
Angriff 

9 Edmond Kapllani
13 Mohammed Amine Aoudia
29 Zlatko Dedič

Trainer:	 Benno Möhlmann
Co-Trainer:	� Sven Kmetsch

Stand: 9.3.2015
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	T ore	 Diff.	P kte
	 1	 FC Ingolstadt 04  	 24 	 13	 9	 2 	 39:19	 20 	 48
	 2	 SV Darmstadt 98  	 24 	 10	 12	 2 	 29:17	 12 	 42
	 3	 1. FC Kaiserslautern 	 24 	 11	 9	 4 	 32:22	 10 	 42
	 4	 Karlsruher SC 	 24 	 10	 10	 4 	 31:18	 13 	 40
	 5	 Fortuna Düsseldorf 	 24 	 9	 9	 6 	 37:32	 5 	 36
	 6	 RasenBallsport Leipzig  	 24 	 8	 10	 6 	 26:18	 8 	 34
	 7	 Eintracht Braunschweig  	24 	 10	 4	 10 	 31:29	 2 	 34
	 8	 1. FC Nürnberg  	 24 	 10	 4	 10 	 29:34	 -5 	 34
	 9	 FSV Frankfurt 	 24 	 9	 5	 10 	 33:38	 -5 	 32
	 10	 1. FC Heidenheim  	 24 	 8	 7	 9 	 33:27	 6 	 31
	 11	 SV Sandhausen 	 24 	 8	 7	 9 	 23:28	 -5 	 31
	 12	 1. FC Union Berlin 	 24 	 8	 7	 9 	 30:37	 -7 	 31
	 13	 VfL Bochum 	 24 	 5	 14	 5 	 37:37	 0 	 29
	 14	 SpVgg Greuther Fürth 	 24 	 6	 10	 8 	 25:27	 -2 	 28
	  15	 1860 München 	 24 	 5	 7	 12 	 31:39	 -8 	 22
	 16	 Erzgebirge Aue 	 24 	 5	 6	 13 	 21:35	 -14 	 21
	 17	 FC St. Pauli 	 24 	 5	 6	 13 	 25:42	 -17 	 21
 	 18	 VfR Aalen 	 24 	 4	 8	 12 	 17:30	 -13 	 20

Fr	 13.3. 	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth - 1860 München	 -:- (-:-)		
			   VfL Bochum - 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)		
			   SV Darmstadt 98 - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)		
Sa	 14.3. 	 13:00	 1. FC Kaiserslautern - 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)		
			   FC St. Pauli - FSV Frankfurt	 -:- (-:-)		
So	 15.3.	 13.30	 FC Ingolstadt 04 - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
			   VfR Aalen - Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)		
			   SV Sandhausen - Eintracht Braunschweig	 -:- (-:-)		
Mo	 16.3.	 20:15	 RB Leipzig - Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

25. Spieltag	 13.3. – 16.3.2015

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

Theo-Logik

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen eine 
faustdicke Marmor-Ausgabe des Ersten Buch Trulsen hat 
er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als Fußball-

Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Ich gehör ja eigentlich zu den Typen, 
die sofort aus dem Auto oder Zug 
hechten und sich im Stuntman-Style 
an die Wand rollen, wenn da ein Licht 
am Ende des Tunnels zu sehen ist. Von 
wegen Gegenverkehr und so, man hat 
ja schon viel erlebt.
Im Moment bleib ich aber lieber sit-
zen. Wenn zwei Tore (!!) für uns (!!!) 
fallen, und das zu null (!!!!) und in der 
Fremde (!!!!!), ist das Grund genug. 
Und wenn die auch noch so fallen, wie 
wir traditionell gerne Tore kriegen 
(per Kopf, nach Standards), kommt 
das bei mir direkt in die „Zeichen und 
Wunder“-Kiste.
Was will uns der Fußballgott damit 
sagen? Mein Schwippschwager Theo 
(bildet meinen Piepmatz Volker Sit-
tich gerade in Sakralmusik aus) 

würde wohl so was vorschlagen wie 
„Bleibet fest im Glauben, denn am 
Ende schenkt ER die appetitlichsten 
Rundstücke immer jenen mit der 
leersten Brötchentüte. Und jeder Kru-
men wird sein ein Bissen des Himmel-
reichs.“
Da würde ich natürlich einwenden, ein 
Bissen wovon genau denn bitte die 
vorangegangenen Spitzenergebnisse 
gegen Aue, München, Fürth und so 
gewesen sein sollen, da war unsere 
Brötchentüte doch auch schon leer. 
Und ob das mit den Brötchen fürs 
Himmelsmenü nicht eigentlich mehr 
so ist wie mit denen für Frikadellen: 
Erst so richtig schön steinhart werden 
lassen, mit Tränen einweichen und am 
Ende rein in die Hackpampe, alles mit 
ordentlich Hitze zubereiten, dann 
wird das schon.

Fr	 20.3. 	 18:30	 1860 München - VfR Aalen	 -:- (-:-)		
			   1. FC Union Berlin - FC St. Pauli	 -:- (-:-)		
			   FSV Frankfurt - SV Sandhausen	 -:- (-:-)		
Sa	 21.3.	 13:00	 Eintracht Braunschweig - FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)		
			   Fortuna Düsseldorf - SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)		
So	 22.3.	 13:30	 Karlsruher SC - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)		
 			   Erzgebirge Aue - SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)		
			   1. FC Heidenheim - RB Leipzig	 -:- (-:-)		
Mo	23.3.	 20:15	 1. FC Nürnberg - VfL Bochum	 -:- (-:-)

26. Spieltag	 20.3. – 23.3.2015

Un-heimliche Freude

Stand: 9.3.2015

Worauf Theo mir natürlich recht 
geben würde (denn Theo widerspricht 
nie) und irgendwas Biblisches aus sei-
nem Oberstübchen ziehen. „Die mit 
Tränen säen werden mit Freuden ern-
ten“ oder so. Und ich würde sagen „Ist 
das nicht von Michael Holm?“, und er 
wäre beleidigt, aber widersprechen 
würde er mir immer noch nicht.
Was schade ist, weil ich mich schon ein 
ganzes Fußballfanleben lang frage, 
was man am besten macht in solchen 
Situationen. Denen, wo man ehrlich 
gesagt gerade anfing, ein bisschen 
aufzugeben – und dann geht plötzlich 
doch noch was, und das Licht am Ende 
des Tunnels ist vielleicht tatsächlich 
kein Gegenverkehr.
Jubelt man jetzt? Ist man erleichtert? 
Oder muss man jetzt weiter unken, 
weil das ja eben das ist, was gerade 

funktioniert hat, sonst hätte es den 
Auswärtssieg ja nicht gegeben? Ist 
Hoffnung so was wie Gift für den 
Erfolg? Jedenfalls, wenn der Fußball-
gott einen beim Hoffen erwischt? Also 
lieber heimlich freuen?
Nun ist Fußball auf der anderen Seite 
grundsätzlich ein un-heimliches Spiel. 
Un-heimlich im Sinne von „öffent-
lich“. Guckt ja eh jeder zu! Geheim 
halten völlig unmöglich! Da kann man 
seine Freude ruhig rauskrakeelen.

Was Theo dazu sagen würde? Vielleicht 
so was wie „Denn das Reich Gottes ist 
nicht Essen und Trinken, sondern 
Gerechtigkeit und Friede und Freude 
im Heiligen Geist.“ Den bringt er immer 
gern am Wurststand. „Freude im Heili-
gen Geist“? Damit kann er eigentlich 
nur den „ROAR!“ meinen. Kann er 
haben. Also Mund auf und her damit! 

Bibelfeste Grüße, 
Euer Gerd

Foto: Witters

Keine Versandkosten innerhalb 
Deutschlands!

www.tvino.de/stpauli

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz fi ndest Du unter www.tvino.de/datenschutz. Dein tvino.de ist 
eine Marke vom Hanseatischen Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Nikolas von Haugwitz, Gerd Stemmann, Anschrift: 
Hamburger Straße 14–20, 25436 Tornesch, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifi kationsnr: DE 25 00 25 694. 

6 Flaschen 
inkl. St.-Pauli-Holzkiste 

statt  €  61,90

€ 49,-
FC ST.�PAULI   
FANKISTE

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 

VIVA_StPauli_TVino_Fan-Kiste_Jolly_122_8x80_2_ET220814.indd   1 12.08.14   13:46
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Mitglied werden, Museum ermöglichen!
Für nur 24 Euro im Jahr kannst Du Mitglied im gemeinnützigen Förderverein 1910 – Museum für den FC St. Pauli e.V. 
werden und einen wichtigen Beitrag zu einem Museum leisten, wie es die Welt noch nicht gesehen hat.
Infos und Beitrittsformular bei uns im 1910-Container oder auf: www.1910-museum.de

FUSSBALL, LIEBE, ROAR!

Auf dem Weg zum FC St. Pauli Museum
1910 e.V.

Fotos: Klabautermann Images, 

Stadionmodellbau Tribian, 

Gerd Bitzer, Witters

Wer beim letzten Heim-
spiel rechtzeitig im Sta-
dion war, durfte sich 
über das wohl schönste 
„Save the Date“ aller 
Zeiten freuen: 
„16.05.2015 – Fußball 
und Liebe“, prangte es 
unübersehbar am Nord-
bunker. Danke an unsere 
Freunde von Viva con 
Agua und dem Millern-
tor-Gallery-Team für 
diese großartige Aktion!

In der Tat lohnt es sich, den Sonn-
abend vorm letzten Heimspiel gegen 
den VfL Bochum freizuhalten. Wie 
schon beim ersten „Fußball und 
Liebe“-Festival im September 2013 
von 1910 e.V. mit Unterstützung von 
KIEZHELDEN wird es auch im Mai 
2015 eine inspirierende Mischung aus 
Musik, Literatur, Film, Talk und vie-
lem mehr geben – das alles in der 
Gegengerade des Millerntor-Stadions. 
Das Leitmotto: „Alle reden über Fuß-
ball und Gewalt – wir feiern Fußball 
und Liebe“. (Und einen Tag später 
natürlich den Klassenerhalt!)

Eines der Highlights steht jetzt schon 
fest: Auch 2015 wird es bei „Fußball 
und Liebe“ das fabelhafte Miniatur-
Millerntor von Veronika und Holger 
Tribian aus Duisburg zu sehen geben. 
Wer es am 16. Mai in der Gegengera-
de bestaunt, wird fasziniert feststel-
len, wie viel sich seit der letzten Aus-
stellung getan hat: Zum einen sind da 
die liebevoll und genau umgesetzten 
neuen Details an allen Ecken und 

Enden (zum Beispiel die Trainerbän-
ke) – zum anderen die mittlerweile 
weit über 800 „Einwohner“. 
Alles St. Pauli-Fans, die eine „Dauer-
karte“ im Miniatur-Millerntor erwor-
ben haben und nun im Maßstab 1:100 
an ihrem Wunschplatz verewigt sind. 
Möchtest auch Du dazugehören oder 
einen Figuren-Gutschein verschen-
ken? Dann komm zu unserem Info- 
und Merchandisingcontainer auf dem 

Aufmerksame Trainingskiebitze 
haben in diesem Winter einen Neuzu-
gang in der Ausstattung unserer 1. 
Mannschaft bemerkt: den schicken 
ROAR!-Schlauchschal, eine Gemein-
schaftsproduktion von Supportblock 
Gegengerade und 1910 – Museum 
für den FC St. Pauli e.V.
Möchtest auch Du deinen Hals so stil-
voll warmhalten wie Philipp Heerwa-
gen, Sebastian Schachten, Museums-

Pate Jan-Philipp „Schnecke“ Kalla & 
Co.? Der ROAR!-Schlauchschal mit 
hochwertigem Stick kostet nur 13 
Euro! Alle Erlöse gehen zu gleichen 
Teilen an den Supportblock und an 
1910 – Museum für den FC St. Pauli 
e.V.
Wenn Du dieses Prachtstück haben 
möchtest, komm uns doch einfach 
heute besuchen! Oder schau online 
vorbei auf shop.1910-museum.de. 

Auch heute sind wir wieder vor und nach dem Heimspiel für Euch da. Ihr findet uns im 1910-Container auf 
dem Harald-Stender-Platz vor der „Süd“. Wir freuen uns auf Euch! Euer Team von 1910 e.V.

Miniatur-Millerntor am Start

ROAR! um den Hals

Harald-Stender-Platz, informiere Dich 
online auf www.miniatur-mil-
lerntor.de oder kaufe einen der schi-
cken Gutscheine auf shop.1910-muse-
um.de!
Übrigens: Die alte Nordkurve ist im 
Modell bereits fertiggestellt, und auch 
sie wird in Hamburg zu sehen sein. 
Stay tuned! Inzwischen ist  – ganz wie 
in echt – bereits die neue Nordkurve 
im Bau.
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facebook.com/captainmorgan

Der Captain hat Hüte mitgebracht. Bitte habt Verständnis dafür, dass diese 
nur an über 18-Jährige ausgegeben werden und gebt die Hüte bitte NICHT 

an Minderjährige weiter. Der Captain dankt. 

CAPTAIN’S ORDERS – DRINK RESPONSIBLY
TRINK VERANTWORTUNGSVOLL | DRINKiQ.com
The CAPTAIN MORGAN words and associated logos are trade marks. © Captain Morgan Rum Co. 2013

DIA_CM_Anzeige_VIVA_208x154_IsoV300_RZ.indd   2 06.03.15   13:25

Ohja! So ein Auswärtssieg kann große Kräfte freisetzen. Hoffnung und Entschlos-
senheit sind auch auf Twitter wieder da, bzw. waren nie weg! Wir wollen 
gemeinsam die #klassehalten. Kommentiert das heutige Spiel unter #fcspfsv. 
Forza #fcsp!

fcstpauli.tvTwitter-Box Flimmerkisten-News#fcsp

Der Umbau der Nordtribüne schreitet voran, aber natürlich wird es noch einige 
Wochen dauern, bis der Magische FC wieder vor einer komplett vollen Hütte auf-
laufen wird. Wer es aufgrund der damit verbundenen Kartenknappheit nicht ins 
Millerntor schafft, dem sei nochmals das Angebot von fcstpauli.tv ans Herz 
gelegt. Schließlich habt Ihr nicht nur die Möglichkeit, alle Spiele in voller Länge 
im Re-Live oder als Highlight-Zusammenfassung zu sehen, sondern bekommt 
auch noch das Wichtigste rund um den Verein regelmäßig dazu.

(Fast) Live
    dabei! @larswestphal

Nach den Bengalos letztes Heimspiel haben sie dies-
mal einen Regenbogen über dem Bunker installiert. 
#fcspaue

 @Franko_Wombat
Tag 1 mit normaler Stimme (also die man von mir 
kennt)! Bis Samstag noch, dann wieder wegbrüllen! 
#fcsp

 @TeddyTria
Ach ja: Der #fcsp ist aktuell 198 Minuten ohne 
Gegentor (sagt der Statistikpapst). #gehtab

 @achzimm
Glaube, Liebe, Hoffnung ... @fcstpauli, für immer 
mit Dir! #fcsp #klassehalten

 @Schuninio
Sonne genossen, tolle Menschen getroffen <3 , drei 
Punkte geholt, ersten Sieg 2015 + ersten Auswärts-
sieg der Saison gesehen #fcsp #awaydays

 @Balu1910
Auswärts. Sieg. Geil. #fcsp #klassehalten

 @Archesch
Wenn ich wieder nüchtern bin... dann haben wir 
immer noch gewonnen, ODER ? #fcsp

 @TinaTheSun
„So ein Tag, so wunderschön wie heute“ So wird‘s 
was mit dem #klassehalten - Sauber gekämpft 
Jungs! #ebsfcsp #fcsp

 @St_Pauli_Fan_92
Auf St Pauli brennt noch Licht! Ich bin stolz auf euch 
Jungs! #fcsp #klassehalten #3Punkte  #stolz #Sieg 
#fight

 @tonyt3462
congratulations all round to St. Pauli, St. Pauli II & 
St. Pauli U19 for a very successful day. Cheering 
you from England

 @unpachiderma
Ich liebe dich. Ich träum von dir. #fcsp

 @JawohlHamburg
Nach dem drei Punkte Wochenende ist vor dem 
Drei-Punkte-Wochenende :-) #fcsp #untenraus
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YOU’LL NEVER WALK ALONE.
FC St. Pauli, congstar und du.  
Ein Team auf dem Weg zum Sieg.
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

3:1! U23 überzeugt im Derby
Am vergangenen 
Wochenende war es 
soweit: Unsere U23 
empfing den Hamburger 
SV II zum „kleinen 
Derby“ und besiegte die 
„Rothosen“ nach starker 
Leistung verdient mit 
3:1. Erfolgreich war auch 
unsere U19, die Eintracht 
Braunschweig nach 
1:2-Rückstand noch 3:2 
schlagen konnte. Ledig-
lich unsere U17, die 0:3 
gegen Wolfsburg unter-
lag, konnte nicht jubeln.

Mit vier Wochen Verspätung trafen 
am Sonnabend (7.3.) unsere U23 
und die zweite Mannschaft des HSV 
aufeinander. Nachdem die „Rotho-
sen“ das Hinspiel 2:1 gewonnen hat-
ten, entschieden die Braun-Weißen 
das Rückspiel mit 3:1 für sich. Es war 
ein verdienter Erfolg, denn bis auf 
20 Minuten nach der Pause domi-
nierte die Elf von Coach Remigius 
Elert das Spiel. Die Weichen auf Sieg 
stellten die Kiezkicker bereits in 
Halbzeit eins, als die Profi-Leihga-
ben Michael Görlitz (15.) und 
Kyoungrok Choi (30.) das Leder über 
die Linie befördern konnten. Die 
Gäste kamen durch den Treffer des 
eingewechselten Philipp Müller noch 
einmal ran (64.), ehe Dennis Berg-
mann den Derby-Sieg unserer U23 
sicherstellen sollte (83.). „Wir haben 
vollkommen verdient gewonnen und 
freuen uns riesig“, zeigte sich Coach 
Elert nach 90 Minuten sehr zufrie-
den.

Ein Lob konnte auch U19-Coach Joa-
chim Philipkowski an seine Elf vertei-
len, denn seine Schützlinge konnten 

den Platz nach zuvor sieben sieglosen 
Partien endlich wieder als Sieger ver-
lassen. Die Braun-Weißen besiegten 
Eintracht Braunschweig mit 3:2 und 
bewiesen dabei eine tolle Moral, 
denn zur Pause hatte es noch 1:2 
gestanden. Eintracht-Stürmer Eros 
Dacaj traf doppelt (11., 33.), Maurice 
Litka glich zwischenzeitlich per Elf-
meter aus (31.). Nach dem Seiten-
wechsel traf Brian Koglin zum 2:2, 
ehe es Torjäger Nico Empen vorbe-
halten war, drei Minuten vor Schluss 
den 3:2-Siegtreffer zu erzielen.

Während unsere U23 und U19 ihre 
Serien beenden und wieder jubeln 
konnten, musste sich unsere U17 im 
Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg 
mit 0:3 geschlagen geben. Wolfsburgs 
Murat Saglam erzielte alle Treffer 
(22., 41., 76.) – entscheidend war sein 
zweiter Treffer kurz nach der Pause, 
der den Kiezkicker den Wind aus den 
Segeln nahm. Nach der vierten Nieder-
lage in Folge rangiert unsere U17 auf 
einem Abstiegsplatz. Der Rückstand 
auf den Tabellenelften Energie Cottbus 
beträgt jedoch nur einen Zähler.

Die nächsten Spiele: 
Sonnabend (14.3.)
Hannover 96 II – U23 (13 Uhr)
SC Concordia – U17 (11 Uhr)
JFV Nordwest – U15 (12:30 Uhr)

Sonntag (15.3.)
Dynamo Dresden – U19 (11 Uhr)

Sonntag (22.3.)
Kummerfelder SV – U16 (11 Uhr)

	                 Hauke Brückner

Der Moment vor dem 2:0: Erdogan Pini (Nr. 22) legt den Ball an HSV-Keeper 
Alexander Brunst vorbei zu Kyoungrok Choi, der das Leder über die Linie drückt.

Foto: Thorsten Ruhlig

COME ON YOU 
BOYS IN BROWN!

Aufgeben ist keine Option für uns!
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HUMMEL UND DIE UNVERWECHSELBAREN WINKEL - SEIT 1923

HUMMEL.NET
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FC St. Pauli Rabauken Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Die Rabauken-Kids beim Camp am 
Millerntor bekamen Besuch von Lasse 
Sobiech und Julian Koch. Wie 
gewohnt standen diese ausführlich 
Frage und Antwort und versorgten die 
Camp-Teilnehmer mit Autogrammen!
Knapp 100 Rabauken warteten 
gespannt im Pressekonferenz-Raum 

     Start in die Campsaison 
mit Profibesuch

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

HSV-Vergangenheit von Innenvertei-
diger Lasse Sobiech war den Kindern 
nicht entgangen.
 
Mit kindgerechten und teilweise lusti-
gen Antworten entwickelte sich eine 
kurzweilige und interessante Frage-
runde, bei der alle auf ihre Kosten 
kamen. Im Anschluss daran wurden 
wieder ordentlich Autogramme 
geschrieben. Neben den klassischen 
Autogrammkarten galt es auch, 
unzählige Trikots, Trinkflaschen und 
Fußballschuhe zu signieren, dem Ein-
fallsreichtum der Rabauken waren in 
dieser Hinsicht keine Grenzen 
gesetzt! Das abschließende Gruppen-
foto bildete das Ende einer tollen Ver-
anstaltung, die mit vielen lächelnden 
Kindergesichtern ihren Abschluss 
fand.

Willkommen beim FC St. Pauli

des Stadions auf die beiden Defen-
sivspezialisten Lasse und Julian und 
hatten sich bereits im Vorwege die 
eine oder andere Frage zurechtge-
legt. So mussten die beiden Kiezki-
cker neben der aktuellen sportlichen 
Situation auch Stellung zu ihren Dort-
mund-Wurzeln nehmen, und auch die 

Beim unserem letzten 
Heimspiel hatten wir die 
Protagonisten des Doku-
mentarfilms „Willkom-
men auf Deutsch“ zu 
Gast in einer extra dafür 
hergerichteten KIEZHEL-
DEN-Loge

Der Film thematisiert die momentan 
schwierige Lage sämtlicher Gemein-
den und Landkreise der Bundesrepu-
blik, die steigenden Flüchtlingszahlen 
zu bewältigen. Anhand des Dorfs 
Appel zeigt der Film auf, was die 
Gesellschaft im Ganzen leisten muss, 
um Menschen, die aus ihren Ländern 
geflohen sind, vernünftig und human 
zu entgegnen und aufzunehmen und 
bildet dies unter anderem am Bei-
spiel einer Mutter und ihrer sechs 
Kindern ab, die aus Tschetschenien 
geflüchtet sind.

KIEZHELDEN hat den Kinostart dieses 
sehenswerten Films (seit 12. März im 
Kino) unterstützt und möchte so hel-
fen, die Diskussion über Asylpolitik 
weiter voran zu treiben.
Auch beim heutigen Spiel wollen wir 
dies fortsetzen und haben dieses Mal 
jugendliche, unbegleitete Flüchtlinge 
eingeladen, die im „Erstaufnahmela-
ger Jugendparkweg“  untergebracht 
sind.
Alle Infos zum Film findet Ihr auch 
unter www.willkommen-auf-
deutsch.de

KIEZHELDEN aktuell
KIEZHELDEN

Weitere Infos zu den Rabauken, die 
weiteren Termine aller in diesem Jahr 
stattfindenden Fußballcamps und die 
weiteren Angebote der Fußballschule 
findet Ihr unter: 
www.rabauken.fcstpauli.com.

Einlaufkinder gesucht!
Die Knappschaft verlost 11 Plätze für die Partie gegen 
Nürnberg für Kinder zwischen 6 und 13 Jahren!

Einsendungen an:  
Knappschaft, Vertrieb, Millerntorplatz 1,  
20359 Hamburg, oder mit Stichwort „Einlaufkinder“ 
an: hamburg@kbs.de

Einsendeschluss: 30.03.2015

www.hamburg.knappschaft.de

Name, Vorname, Alter des Kindes

Adresse

Angabe freiwillig: Telefon, E-Mail

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

	Ich bin einverstanden, dass die Knappschaft meine oben genannten 
Daten intern speichert und zukünftig nutzt. Diese Einwilligung kann 
ich jederzeit widerrufen. Meine Daten werden dann gelöscht.
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Kurz notiert

Fette fette Party 
Sonnabend 28.3., ab 21 Uhr, Fanräume: Der Supportblock Gegengerade singt 
und feiert mit Euch! Die St. Pauli-Fanszene hat spielfrei, daher lädt der Sup-
portblock Gegengerade zur Party ein. Unterschiedliche DJs servieren tolle 
Musik. Der Eintritt gegen Spende kommt der Abteilung Blindenfußball zugute. 
Alle hin da!

Folge uns auf:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

Auf nach Karlsruhe
Das Auswärtsspiel in Berlin ist bereits ausverkauft. Zum Auswärtsspiel am 
Freitag (10.4. 18:30 Uhr) in Karlsruhe fahren wir mit Bussen. Abfahrt 
der Busse ist um 7:30 Uhr an der Ecke Gegengerade/Südkurve. Zurück in Ham-
burg sind wir (je nach Verkehrslage) gegen 5:30 Uhr des nächsten Tages.
FANCLUBS können bis zum 22. März vorbestellen. Danach werden die Anfragen 
bearbeitet. Am Dienstag (31.3.) startet dann der freie Verkauf der Tickets im 
Fanladen. Den Fahrpreis findet Ihr, sobald er feststeht, auf unserer Homepage.
Eintrittspreise in Karlsruhe: Stehplatz Gäste: 12,50 Euro, Stehplatz Gäste 
ermäßigt: 9 Euro, Sitzplatz Gäste: 16,50 Euro.

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

Eure Stimme für die VIVA
Stadionheft.de führt zum 25. Mal die Wahl des „Besten Programms der Saison“ 
durch. Vom 16.3. bis 13.4. sind die Fans und Anhänger aller 36 Bundesligisten 
aufgerufen, mit ihrer Stimme für die beste Stadionzeitung zu stimmen. In die 
Wertung gehen dabei die Qualität der Textbeiträge, allgemeine Informationen, 
Statistiken und Sonstiges (bspw. gesamte Gestaltung, Layout oder Abo-Möglich-
keit) ein. Gebt Eure Stimme für unsere VIVA St. Pauli Stadionzeitung ab, und dann 
verlassen wir auch hier die Abstiegsränge, auf denen unsere VIVA in den letzten 
Jahren stets zu finden war. www.stadionheft.de

Aufstiegsparty am Millerntor?
Unsere Schachabtei-
lung steht vor dem 
größten Erfolg ihrer 
Geschichte! Am Sonn-
tag (15.3.) empfängt 
die erste Mannschaft 
als ungeschlagener 
Tabellenführer der 
Oberliga Nord den 
direkten Verfolger aus Preetz. Die Rechnung am vorletzten Spieltag der Saison 
ist simpel: Mit einem Sieg wäre der Aufstieg in die 2. Bundesliga perfekt. Los 
geht’s im St. Pauli-Clubheim um 11 Uhr. Das Team freut sich auf Eure Unterstüt-
zung. Die Daumen sind gedrückt. Forza FCSP Schach! 

Historischer Erfolg!

Unsere 1. Frauen-Fußballerinnen haben zum ersten Mal überhaupt das Halbfina-
le des Hamburger ODDSET-Pokals erreicht. Gegen den Niendorfer TSV setzten 
sich die Kiezkickerinnen im Viertelfinale nach 0:1-Rückstand noch mit 2:1 durch. 
In der Runde der letzten Vier trifft die Elf von Kai Czernowski (Verbandsliga) nun 
auf den klassenhöheren Regionalligisten FC Bergedorf 85. Wann die Partie aus-
getragen wird, steht noch nicht fest.

Das Fanladen-Team v.l.n.r.: Stefan Schatz, Elin Wagner, Romy 
Meyer, Carsten Kupisch, Sven Langner, Justus Peltzer, Aleen Solari


